
Von HarriSbnrg.
Versammlung per Gesetzgeber.

Am 2ten Januar versammelt, sich brkannt.
lich unser» Staat» Gesetzgebung.?Di, Mit
glikder d,S S,natS fanden sich um II Uhr
>n dem SenStzimmer ein, und wuiden durch
den letzcherigtn Schreiber, Herrn Pcarson,

zur Ordnung gerustn.?Da der j,tzig, Gou-
vernör letzthin Sprecher deS Senats war.
so war «S nothwendig einen Sprecher pro
tem. zu erwählen, und die Wahl fiel auf
George Dar sie (Whig), von Alleghtny

Die Stimme stand: Darsie 19, und Small
(Loko) 9. Hierauf fand schon eine kurze
Debatte deswegen statt, ob man die letzth»
»igen Beamten di»s»s Körpers wicd»r als
«wählt erklären sollte oder nicht dieser
Lorschlag, von Seilen unserer Gegner g,
macht, wurde ab,r ni,d,rg,stimmt. Es
wurv, sodann ,ineCommitt? b,stimmt, um
d,n Gouvernör von drr Organisirung dieses
Körpers zu benachrichtigen.

HauS.?Auch die Mitglieder d,S Hau-
seS fanden sich um die bestimmte Zeit ein.

vnd wurden durch Herrn Fegely. von Berks,

zur Ordnung gerufen; alle Mitglied,, hat-
t,n sich kingefunden. Man schrill sodann
zur ersten Abstimmung für Sprecher, wovon
folgendes daS Resultat ist:

William F Packer (Loko) 4»

Henry S. EoanS (Wb>g)
Thomas I. Heriing (Nalivc) 4

Alonzo Robb (Native)
Sam. Fegely (Loko) >

T. E. Steel, (Whig) I

D- -ker keiner der Sandidaten ein. Mehr-

h,it aller Stimmen hatte, so wurde eine

zweite Wahl beordeit, die wie folgt ausfiel:
Pack,r 49, Evans 4L, Heriing 2. zerstreu,
Ein, dritte Abstininiling fand hierauf statt,
di, g,rad, wi, di, letzte oben autful,worauf
sich da» HauS sodann vertagte.

Am folgenden Tage wurde George Dar
fi, zum Spr,»,r des ScnalS erwählt, Hr,
Smau war sein Gegner, und die Stimme
stand gerade als wie die Abstimmung fui
Sprecher pro tem.?Auch wuide im S-nai!
eine große Anzahl Billschris!,n, billend fu>
die Formirung ,in,s neuen Eauntys au?-

Thtilen von B»rks, Ehester und Monlgo-
m,ry. ,ing,reichl.

Haus. DaS Haus versammelte sich
wieder um II Uhr, wo man sodann wieder

fünfmal für Sprecher abstimmte, ohne »ine

Wahl getroffen zu haben.

Am nächsten Tag macht, der Sprecher
deS Senats folgend, stehende Commilleen
für jent,, Körp,r bekannt:

Finanz.-n dl« H-rren King, Erabb, MiS^»!in,

AB. Jchns«n.Klng. Slrt-lcr, Matthia»,

Harri», Suuzs.r, M-Catlin. Zrick,

SmaU. Klnq.
> «.nund Veschcnke Sankcv, Beas,

L»vis, Sadl'.'r.Evlperatitncn?Harris, Masen,

B-st. Frick. Forsvth. KSnigniachcr.

Innerliche Verbesserungen Mason, Srabb, Lser-

«eld, Sauk-v. ,darri». .
Wahl-Distrikt« S-viS, Richard», Pemeger, Boav,

Einschränkung und Reform-Rich. Sl-rr-lt, Stin-,

?Lawrence, I. B. Johnson, Hugu», M<-

Laklin, Brook-.
Ackerbau und einheimisch-Manufakturen

«o,t.ia-r, Boa», Slerren. e-vi».
Miliz?Ltiii-. Small. Smvser, Brawle?, Sunning

und Brücken??adler. Rich. Hugu».

st- vergleichen-Richard», Sunningkam. ?or-

PkNeiger, Saver?, Richard», Sterrett.

Privatansprüch- für Schadenersatz-Brooke. König-

Erekutiv« Ernennungen ?I. B. Johnson, Lawrenee.

Huqu», Sänke?, Stine.
Bibliotkek?Malthia», ?awr«ne«, lling.

V.ffentlich- Gebäude?Kiinlgniacher, Overfield, Frick.

Hierauf schritt der Senat zur Ern ählung

seiner Beamten, und folgend, Herrcn n u>.

d,n »rwählt:
«l» Schreiber?T. W. Pearson. von Somerfei.
Gekttlf« do.? l M. Sullivan. Buller.
Sergeant at ArmS?J»rael Guteliu», Union.
GekittfS do.? W. S. Millinger,Waschington.

Tdiirdüter? Solomon Scherf.', P-rry.

Mehitlf« do.? D. Gcychall, Mentgonxry.

Messenger?Andrew Joung, Dauphin.

? Das HauS versammelte sich
wieder um II Uhr, und man schritt sogleich

zur 9ten Abstimmung für Sprecher. wov"N

folgendts das Resultat ist- Packer 49,

Evans 4S, zerstreut 2. Di« zerstreutcn
Stimmen wurden natürlich von d»n Kan-
didat»,, selbst gegeben. Hieraus stimmte
man noch viermal ab, welche Abstimmungen
aber gcrad, wie die obige ausfielen, so daß
man wieder keine Wahl traf.

Herr Schwarznoälder lMhig') osserirte
sodann hier einen Beschluß, wonach ein

Lokosoko Sprecher, ein Whig Sckieiber.und
ein Nalive Sergeant al Arms erwählt wer.
den sollte. Die übrigen Beamten und Com

mitleen sollten nach diesem seinem Anerbieten
gleich zwischen die WdigS und Lokos ver

»heilt werden. ?Der Schreiber des HauseS.
der den Vorsitz führte, war aber der Mei-
nung, daß er kein Recht habe, irgend Ge

fchäftk oder Anerbietungen anzunehmen und

daß daflelbe sich nur über die Verordnung

der Abstimmungen erstrecke. DaS Aner
bieten deS Hm. S»warzwälder ist na»
unsern Ansichten ein solches, wie »s von un
s,rn Gegnern ohn, Bedenken hatte
nommen werten sollen und können. Wirk-
lich, ,S gab ihnen mehr, aIS sie nach d,r lrv-
t,n Stimm, für Präsident da;u berechtigt

rroren. Wird ab,r nun die Organist,ung
noch länger verschoben, so liegt die Schuld
nickt an den WkigS. und die unnöthigen
Unkosten die dadurch dem Staat verursacht
«erden haben die LokosokoS zu vatern.

Ei« Vvrschlag, sich zu vrrtagrn, würd,

sodann durck Herrn <Zoov,r gemacht; da

sich aber einige Glieder demselben widersetz
tm. so nahm er denselben w,,d,r zurück. -

Man schritt sodann zur l4t»n Abstimmung,

da oder wieder keine Wahl getroffen wurde,

vertszt« sich daS Haut.
Am nächsten Tag verlas Hr.

Sma» eine Bill, in Bezug auf das
Exerzleren, und die Unterstützung von Are»'

chilligen. Es ist sehr wahrscheinlich vaß da«
Miliz - Er,rzi,ren in di,ser Sitzung abge-

schafft wiid. Nachher wurden folgende

Herren als Eandidaten für den Bereinigten
Staaten Senat vorgeschlagen : Achtb. I
Eooper, Thadd»uS Stev-nS. Josiah Ran.
dall, John Se.geaizt. W M. Merrediih
Hen. M. Philips, Henry King, Simon
Eamcion und G. W- Woodward. Ein Be
schluß paßirte sodann, daß sich am letzten
Dienstag dieser Körper nach der Halle des

HauseS der Reprksrnlanten begeben wolle,
um einen Senator zu erwählen.

HauS. Das Haus versammelte sich
wieder, und man setzte die Abstimmungen

für Sprecher bis zur Listen Balloiirung
fort, wo sich sodau» Herr Herring, Native.
erhob, und »rklärte. daß das HauS nun or-
ganisirt werden sollte, wenn er und zwei sei
»er Eollegen dies b»ziv»ck»n könnten. Die
Abstimmung wurde genommen, und daS
Resultat war: Packer, Loco, 52, Evans,

Whig, 46, und Zerstreute 2, Hierauf und
zwar nachdem der Sprecher seinen Amts Eid
geleistet Halle, wurden ebenfalls Eandidaten
für den Nerkinigten Staaten Senat vorge-
schlagen, die mir Zusatz x,on nur w,nig,n
andein Hkrren, di, nämlichen d»s Senats
sind, worauf sich das Haus vertagte.

Am Dienstag sollte die Wahl, die an
nem Tage s,stge«ctzt ist, für Vereinig. St.
Senator gehalten werden. -Richard Brod

heav von Northampton, ist der Loco Foco
Caucus Eandidat.?Di- Whigs hatten
noch nicht ans einen Cauditat vereinigt, um
die Herr»,, Eooper. SrevenS und Meredity

waren unter ihnen di, meist hervorragend

sten Applicanten. ?Es ist wahrscheinlich,

daß Cooper erwählt worden ist, oder

er.vählt werden wi>d ?Für Sraais-Schatz-
meister wird wahischeinliä' ein Herr Ball

von Erie, die Whig-Caucus nennung er

halten.?Das Haus hatte seine Unier Be
amlen vorgeschlagen, aber noch, nach un.
sein letzten' Benchlen, nicht eingewklgir in
eine Wahl zur Erwahlung ge
hen.

Von Waschington.
U»b»rHaupt sind die Neuigkeit.n von wa-

schington, n ährend der ganzen letzien Vo
che sehr mager gcwcs.n und nachdem»'!,

dieselbe olle genau durcl geschinhaltei', k«n
,en wir nur folgende G.schasle. die f»r ,»

ser» Umgegend al? von Jntenss»
weide» können, auffinden !

Herr Lamcion über,eichte nämliciin dev
Senat wnder eine Anzahl Bilischiien, te>
nen viele Namc» beigelugt waien,bittend

für ,ine Sjeiandkiung in d.m Tarihesetz.
Im Senat fand eine hitzige Debte sta»,

in Bezug auf den Canada Hanlls Be
' schlufi de? Herr» Dir, die nacl letz:

. len Berichte», noch nicht gesckloßcn or.

Schon wieder Feuer im Posta?.
Am. Blen Januar de? Morgens'li'te

Feuer in dem General Postamt Saite-
ment in Waschington entdeckt, welel »inj

ge ossizieUe Papiere zeisurr hade'll.?
Das Feuer wurde gelöscht ohne denrbäii
de bedeutenden Schaden zuzufuge. Wir
haben jetzt weder Zeit nock Maum.eilere
Bemerkungen über diesen Vorfall ma
chen, allein da dies nun das Zweial ist

daß dort Feuer auf eine so geheimvoll,
Weise auc-b'ack. so scheint es uns l daß
elwas nicht recht sein kann. ?Ein jlden-

ke für sich selbst, und er kommt, sind
überzeugt, zu dem lichtigen Schlu Wir
werden in Zukunft wieder auf bi G»>
genstand zurück kommen.

Pitisburg ist letzte W« wie
der ein Feuer ausgebrochen, ivelekeiigen-
thum von etwas über 1l)9s>l)l) Tlwerth
»erstörte. Ein Theil des vorhin »äsch-
erten Distiikls ist nun zum Zweilcy kin-
gräftderl.

Die 6 hol er a.?Das best, sich-
erst, Mittel gkaen die Cbole>a, saglctor
Whiiing. von Nruyork, s.i <?alome.gk
ben in iväfiigen Quanlilätcn. mit Mine,
in kurzen Zwischenräumen.

Ranermcfier ist in Engl,r.

Funden worden, welchem eine
fügt, so daß es unmöglich sein soll, d-,n
die Haut durcl schneiden kann, weh«
sich raßirt.

7ten Januar ist di«h
Amerika Bank für Geschäfte in PH
phia ,rösfnet worden, und war das ei

qelmäßig elablirte Institut dieser 5
Amerika.

Heirathen und Todesfälle» I
nebst manchen andern a»sgesetzte» Artikeln, müsss
diese Wecke wegen Mangel an Raum verschieben, s
Botschaft de» Gouvernör» und andere Staat»saä r
wie die spät erhaltenen Nachrichten von Europa, »!

l die» notkwendig. Sie erscheinen aber nächst- SL.,

ebenfall» nächst- Weche.

Vom Auslande
Ankunft d,ö Dampfschiffes

Später von Europa?Getraide Preis
fallen Frankreich?VvuiS Napole
Der Pabst. u s w.
Da» Scwff Waschington ist am Sien Januar zu

Neurvrk. nül g spätere» Neuigkeiten angekom-

men und wlr beeil.n un» die Neuigkeiten unser» Leser»

Flauer ist emx> ein Schilling im Preise gefallen, feit
unsern letzten Berichten, und der Kornmarkt 'st durch-
au» nicht l.bkast.

Da» Britisch- Parlament versammelt sich am lften
"

Fran?rrl». -Verschiedene Berichte in

aus da» Betragen de» Gen. «ava.guae in Zukunft. Knd

in Umlauf. Einige wollen wissen dali «r sied au« dem

«ss.i>«»chen «eben pirüekzieken werd« Andere, da» er

dem Präsident sein« Dienste anzubieten gtdtnk« -» unr

wieder Andere, daü er Frankreich verlassen w«N«.?

Man will wissen dah ?ou>« Napele»n LS Prezent aller

»ingegebenen Siinnnen crtMen kÄdt.^nd
Freund« sehr über de» neulichen Sieg freuen, Handel!
mit ltnchcht >md -

E« wird von drei Eanditat-n filr ti- Vil«-Prtsid«n-
-t-nstcl- der Republik q-sproch-n, näinlich: Lamarlinc,
Garni-r Pug-« und Zrancoie ?lrag«.

Nicht« von Wicktiqk.it ist in d«r National Aff-nibly

vorgeganqcn. Am lö,-n D-l. war di« Stadt Pari»

Nach d.'n letzten Nerichl.» erlii.lt Napoleon 2A00,-
00t> Ciimiiicn, Cavaignae und alle andere
ziisanini-n 500,000.

Oestreirl, »nd Rußland. Die N-rich^von
tiqkeit in sich. ?In Ungarn war man entschlossen seinem
östreichischen llnierdritcler Widerstand ,u leisten?einer-
lei Iva» die Folge sein möchte. Kein Treffen hatte aber
noch stattgehabt.

Rom- ? Der französisch« Gesandte nach Rom ist nach
Pari» jiirrickq kehrt, und berichtet, daft der Pabst sich

man war der Meinung, dali die großen Gewalten de»
Pabste» sich -inniill-ln und ibni iuilGewalt zur Autorität
über seine ungeliorjamen Binder verHelsen wilrd-n.

Indien. Die Berichte von dorther sind nicht
wichtig. Kein Treffen bat zu Monltan stattgefunden.

Beide Parteien, die Britten und Insurgenten, bereiteten
sich aber srlr ein r«r.

Nngarn.? Die Berichte sind widersprechend.
Kein entscheidendes Treffen hat ftalt-lxibt, Die Bür-
ger von Ungarn brannten ilire eigenen Gebäude nieder,

sten« so sagen die Berichte.
Von Spanien, Nubland, Preus-en, Sicilien und

ii.'enmark sind Berichte eingegangen, allein dieselben

Oeffcntliche Versammlung.

IV in Ober-Miliord Taunschip, kecha Saiinti?, lim

s>chii>«'den Verlust des benannten Aiitrii», depe» Wol-
len. mit dein ganzen J- ball, bestehend all»

auf welch« >trt da» Feuer -wstanden, und gänzlich
eingeäschert i>urde, zu b-spr-chen.?Di« Ursache weil
nilkk eb-r Anfallen g.niachl w»rdtn, dcn Veiliist de»

schaft ausgenommen nar, und di- sich weigerl
das zu b-zahlen.

Nennung von David Gebman al» Preftdenl, und Dan-

de» Herrn Anlrii»auksindig zu mach-», nämlich : Hen-
ri, Dillinger, Jona» Röder, Nallia» Slakl, Joshua
Skal'l und George Sarl, welch- nach einer kurzen Ab-wes »keil den Veilust anf 32l (> Tkaler -inberichlelen.

Beschloße n?Da» obige Sonnuitle« gleichfaN»
einen Schatzmeister und Eolleltor-n für tic verschiede-

Ober-Milsord ?Abraham Stauffer, Daniel Fretz,
Ssg. Henry Mover, sen., Daniel Klein, sen.?Obersuu-
con?Henn' Mover, (nahe Coop-rkburg) Joseph Woh-
nv Ober - Maeungie?lolm Lichienwalier. Z>av>d
schall.?Nieder - Maeungie?Jacob Schuler, Daniel
Ckristman. ?Nord-Wkcilba»?Sol. S. Steekel, Da:
vid eauiv. Süd - Wh-ithall?David Mertz, Jokn-
Schlitz ?l'owkill?Joseph Wetkerbold, Michael Dei-
bert. ?Heidelberg?lolm Säger, Friederich Krau».?
Waschinglon?Dnr» Rud>>. Sreplien Schlop-r.?Zlll-u-
-laun?Nalkan Drescher, Skristian Pretz. ?Hanover ?

Samuel Savlor, I, W. Füller, ?Salzburg?Marlin
Riller, J«!m g>ost.?Lvnn Snvder, Saniuel
Camp?Weilienburg?Paul Bleiltr, Dr. WaUaee.?
Nortbamptcn Tsp?l. G. Schimpf, Daniel Roib.

Saunli' ?Heresord ?George lil-bmaii, Joseph
Bullerweek. ?Waschington?Jsaae Vertow, J-r-iuiah

Montgomerl' üc.??ber-Hanover ?Daniel Schultz,
>-n-, Jacob George, John Gerhard. ?Douglas?Am«»
Schultz, Esg.

Saunw.?Milsord?Henry B. ScheN», Sno»

nen gesammelte Geld einzukändigen ersucht sind.
Beschloße n??aü wir -» al» unser- Schuldig-

keit betrachten, in gcir Ilnglück» unsern ??iil- «nd

Befchlelie n?Dal- Herr Antrim hierniit durch
die Eonri itte« berellmächtigt ist, außer obigen benamten

Starb:

Am 27flen December, in Ober-Maeungie, am Stick-
sluli, Peter Milto», ein Söbnchen von Earl Stakl-
necter, im Alrer ron 0 lah. 5 Mon. und li, Jagen.?
Bei feiner Beerdigung an, Msten predigte der «thrw.
Hr. Helrrich über Ap. Gesch. 14, 22- ?Daß wir durch
oiele Trübsal inüssen in da« Reich Gott.« gehen." Da»
»ed: ?Mein Wandelist in, Himmel." erwählte er sich

» r?t. Dasselbe steht im Sonntag»schul-Gesangbüchl.?n.

Ttnhle ! TtKhl«:
Bcstei» aller Besten, «nd

wohlfeilsten in» Caunty!
Unlerzeichnete ergreift diese Gelegen-

seinen zahlr,ichen Kunden und dem
DkHlikum bekannt zu machen, daß ,r gegen.
, Ilig das schönste, beste »nv wohlfeilste
«Mrlimenl Schaukel Stühle an seinem

Standplätze hinterhalb Hagenbuch'ö
t»- lause, in Allentaun, auf Hand hat, daS
e ge-S hier oder sonstwo zum Verkauf an.
»u?n wurde.?Darunter befinden sich al.

rlen. große und kleine?gerade wie
ie nur haben will?und welche auf
»schönste und dauerhafieste Weise ge.
ind, und spoitwohlfeil verkauft wer-

also an und beschauet einmal
. und ihr wird selbst eingestehen daß
! nur die schönsten aller schönsten,

besten aller besten sind, und zwar
als sie sonstwo gekauft werden

lndem diese prächtige Stühle vie-
ber finden, so sollte man zeitlich

. und sich »inen kaufen, damit man
""en die Fäir kommt."
? US zahlreich genoss, neKundfchaft

,nen Dank ab, und hofft ditstlb,

«... Henry Aimmerma«.nq»m

California Gold.
Verlegung des Neuyork Stohrs.

Die Unterschriebenen machen hierdurch
den Bürger von Allentaun und der Umge,
gend ehrerbietigst bekannt, daß sie wieder an

ihren alten Stand, ind»rHamilton Straße,
einige Thüren unterhalb HagenbuckS Gast
Hause gezogkn sind, allwo ,S ihn,n Frrud,
gkwährkn wird ihr, alt,n Kunden, und T a u-
s, ndk von Neuen, mit allem dem was gut
ist zu versehen. Es ist überflüßig zu sagen,
daß Wagner und Huber. alle Arten Guter,
von jeder Benennung, als Queens Waaren,
Grozereien. u. s. w., auf Hand haben. In
der That, sie haben alle Artikel auf Hand,
welche in ihr Fach einschlagen, alles welches
si, 25 P,rc,nt wohlfeiltr als irgend ein an»
derer Stohr in AUenlaun verkaufen.

Wagner und Huber.
Jannarll, nq3m

verlangt:
Ein Gegner im Verkauf von wohlfeilen

Gütern!

Wagner und Hubcr

Aommt von Ost und West, von Nord und
Sud, nach dem Emporium de, großen

Bärgen!!
?Ein Sen, gespart ist ein verdient." Vir sind

zweis.ln.so ist -r eingeladen anzurufen, und wenn «r es
nicht so flutet, so soll ihm seine v«rlor<n« Z-it bezalilt
w«rd<n. Ihr b-st-ht au» einen, Ass.itenicnt ron

Herren., Damen- und Kindkr-Dreßgüler,

Ladies Dreßguter

ztndt, Satin gestreifle modonna Tücher, sl.,urirl- Delirle,
Brocade», gala Plaid», Lhibet Tuch, Patomate»,
schwaize, braune und loloiirte Frciich Merino», Mohair

Tücher und Cassimers,

Satinei» und J>-an» an irg-nd -in-ni Preise, öloaking»
und Lloak Swing», Taffeln, u. s. w. 10 Dutzend Re-
genschirm- zu bt) Ser.:» bi« 2 LHaler.

Wagnrr und Huber.
Januar 11. ng?»>

Grozerien und Quecnswaaren.
Vom besten Ri« Söffe- zu U> Cent» per Pfund, und

sogar für ö Et». Jucler, Tkeen, und alle soiislig- ilrten

Wagner und Huber.

Zu verlchnen.
Auf Samstags den 27sten Januar, nach

stens, soll aus dem Pl.itze selbst, öffeutlich
veilehnt werden ; di, vortreffliche

Mahl- und Säg - Miihle,
deS verstorbenen Jacob Trorell, gele-
gen in Salzburg Taunfchip. Lecha Cauntv,
und zwar eine und eine halbe Meile von Al
lentaun. Die Mühlen weiden durch die Ce
dercriek getiieben, und daher ist immer Was
ser genug vorhanden. Die Mahlmühle ist
gut eingerichtet und genießt eineguteKund-
schasr. Die Sägmuhle ist ebenfalls in gu-
ter Ordnung und hat jederzeit überflüßig
Arbeit. Zu den Mühlen soll auch ein

gutes und geräumiges

-üM Wohnhaus,
werden. Wegen dem Nä-

heren wende man sich an irgend einen der
Unterzeichneten.

Die Bedingungen sollen an besagtem Tag
bekannt gemacht werden, durch

Michael Schaudt,
Lorentz Klein»
Samuel Buiz,
Solomon Krmmerer»
Peter Ludwig,

Januar 11, nq3m

OcffcntlicheVcndu.
Samstags den I7ten Februar, um 19

Uhr Vormittags, fall am Haufe deS »erstor-
benen Jonathan D. Long, letzthin
von Lowhill Taunfchip, Lecha Caunty, öf
fentlich verkauft werden :

Ein Niergckulswagen, Spazierwagen.
Baddi, Heuleitern mit Schemel, 3 Klafter
Kalksteine. 3 Tonnen fein, Kohlen, 3 Bet-
ter und Bettladen, 2 Hausuhren, Schrot
gewehr, 2 Sattel und Zaume. Holzschlitten,
Jagdifchlitten, Schleifstein, Stander, Fäf
ser und sonst noch allerlei Anikel zu um-
ständlich zu melden.

Die Bedingungen am Nerkaufstage und
Aufwartung von

John D.Long. !
Veter D. Loug, > '

Januar 11. nq3m

Schuldeinforderung.
Nachricht wird hiermit gegeben an alle

Diejenigen, welch, noch in den Stohrbüchern
von Meitzler und Erdman, in Brei
nigtville, Lecha Eounty, schuldig sind, daß
sie aufgefordert sind di« den l sten Februar
1849 anzurufen und abzubezahlen, auf daß
alle« in Richtigkeit gebracht weiden kann.

Meitzler ««d «rdma».
Januar 11.

Proklamation.
Sintemal der Achlbar, I Pringles

JoneS Pr,!it»nk»Richtcr in dcn v.»schied»-!
n»n Lourten von Lomrnon Pleos von, dril !
ten Gerichts Bezirk, bestehend aus den Caun !
ti,S Berks. Northampton und Leä a, im
SÄat Pennsylvanien, in Kraft seines Am
t,Z Presidentricht, r v»rschied,ner Eouileu
von Oy»r und Terminer und allgemein,>
Gefängniß . Erledigung in besagten Caun-,
tieS; und Peter Haas, und Jacob
Ditlinger. El'qrS. Gehülss > Richlcr de,

Cyz«rt,n von Oyer und Terminer und allge
meiner Gefangniß-Erledigung für die Rich'
lung von Haupt- und andern Brrbrechen in
krfagtkm Lecka Caunlp, ihren Befehl an
mich gerichtet habcn, worin sie eine Eourt
von Oy,r und Termin,r und vi,rt,ljährig,r
Sitzung von öommon PlcaS anberaumen,

welche gehalten werde» soll in der Stadl
Allentaun, für das Launly Lecha, auf d,n

»ten Montag im Monat lannar,
1849, welchkS der 29st, Tag des besagten
Monats ist, und welche eine Woch, dantri.
wird.

So wjrd hiermit Nachricht gegeben, an
all, Fricdensrichtkr undEonstabel innerhalb
des besagten Caunties von Lecha, daß sie
dann unn daselbst sich in eigener Peison mit
ihren Nolls, RecordS, Inquisilioiitn und
Eraminationen haben, umih>,n

Pflichten vor crfagter Court abzuwarten.
Desgleichen weiden auch alle diejenigen,

welche gegen K,fangen, in dem Gefängniß
des Caunties Lecha als Kläger oder Aeuge»
aufzutreten hab,», benachrichtiget, da» sie
sich alldort und daselbst einzufinden haben,
um dieselben zu prosequiren, wie es ihnen
Reckt dünken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Sladt

Allentaun, diesen Ilten Tag Januar,
im Jahr unsers Herrn IHM.

Charles Ihrie. Tcheriff.
Gott erhalle die Republik

Jan. 11, 1848. nqb6

Verhör-Liste.

Skristian Pretz, et al gegen Haidlev u. Bachnian.
S. und W. Fogel gegen Mande» Zogel.
Dieselbe geg-n denselben.

Srecutoren von Jokn H. Helfrich.

Riipr-
Josepk llnangst g.-g-n Thoma« Wickert.

Nathan Miller,Proth'r.

Allen taun Postamt.
Folgendes ist ein Arrzeichniß der Briefen

welche am letzten Millwoch im AUenlaun
Postaml liegen geblieben sind :

Catharina Albright, S. Burger, Henry BuckS, Sel.
Bieber, Lewi» Bosse, S. Bright, W. BurrewS, A.

»er, Thomas Faust Michael Freudenberger, H. Fort-
chin», Nalhuniel Glick, Man) ?l, Geidner, Michael
Gallagker, Anthonv Gangewer, William Hecker. Elisa-
beth Heitzman, Edward Helman, Joseph Daniel, Geo
W. Hampton, Jiio. Kolb, Sol. Keuierer,

Richard '.'erer», Wm. Seisenring, J.iceb Markt«, ???. !
More, William Mei tz, John und W. H. Moll, Allen l
Miller, Tkoma» Mobrow, Lasper Miller. Cha«. Oed?.,
llkarle» Rüther. Jno. Reinhard, W»>. Reimer, PeterRoth, Wm. Rapsher, Mr. Reifel, Man? Ritz, Man,
Sieger, Elija Sickman 2, Reuben Schwer, Francis
Swenginger, Rosanna Schuler, Renl-en Schaud, Jer.
Schindel,' Andrew Schelto», Jona« Sioffle». Maines
Sinitk, Skarle» Smilk, John «.chaad. Jokn Swartz,
Reuben D. Troxel. John Trrichler, Pellv Zror.l, li..
2ru»ibower, Ellen I. Trerkr, Joanua Trer l. Sanil.
Vantz. William Morm-m. Jona» Wucht.?. I. Wissbe-
iker, Jacob Wolf. John Water». Sno» W«iv, Solomon
W-nn-r, Calhaiina Moh-, Jacob Zimn>«rn>an.

E. R. Neuhard, P. M.
Januar 11. Im

dur°"^
Gewohnheit tic Prewen zu r>crSffenilich«n, un?denjeni-
gen in unsern benachbarten Städten zu schaden : wenn
>dr aber bei im« anruft, wird ihr finden dab wir so nie-
drig wenn nicht niedriger al« j-nial» verkouscn.

Nachricht
wird hiemit gegeben an alle Diejenige«?
welche noch etwas zu verfettcln haben in den
Stoh»bü»»rn d,S Unterschriebenen, daß siee» zu thun haben zwischen jetzt und dem
lst»n April 1849. denn nach jenem Tag»
werden die Stohrgefchäfte betrieben von
Ließ und Luther.
. Jona« Klei».
Loygfchwamm, Jan. 11.. nqlm

Marktpreise.
Strtike». t p»r t All»», t «Saßlo«

Klaucr Bärr.l .Hd btl . KS
Weizen Bichel t t
Roggen., <ZV t»
Welschkorn l <5
r>afer l I
Buchw-izen I
Alachssaainen 1 Ä.» > IL

Kle«sa«!meii 2.»
Zimothvsaanieii ' it 2

? 4«»
Salz <-'»

Butler Pfund i lti 1»
llnschlilt l^

Wach» l i» 20
Schmalz 10
Schinkenfleisch > 7 ,
S-itenstüike. O , d«

Werken-Garn - ? 0

Eier ...» j IN Ist
Rot>gen-Whi»kev Gal. i
Aepfel-Wlnvlev > lS
Hirton'-b01z...»..,«..». Klafter 4 s><7 ! 47»
Eichen-H01j..,c ' 3 5.0 ! 4
Steinkohlen l 3 4 «X»
Gip» ! 5, litt 4 lX»

Ucdcrflch» der Märkte
Philadelphia, Jan. 5. IB4N.

F-laner nnd Mehl.? Filr Flauer M,r dt«?!ach-

Ntäl. dafür bezal lt.?Rtggeninel l brachte 3 Wbl» 3 IS.

bi» L 7?», an welchen Preisen ÜIXX) Barrel verkauft

1848. 184»
Flau-r, Barrel» 176,35! 4«>.5»7 LVS.7IS
Roaaenmehl do 15.250 2»,.'>7S
W.l>»»ornn,ehldo!7o,U2S Svt>/»»l

d«n, an 1 03 bi» 1 07 für roll>«r, und I 10 bi» l I?

öl) SentS da« Sütlich«» Welsekkern kem»»r
nicht viel in dm Markt, und ist an 5g bi» SS Se»t»f>tr

jpennsvloanische» gelbe» bringt tili bi» t>3 Sen,»?A>Mt>

vaiiisch-r Hafer bringt 28 bi» 30 Cent».
Ai-H-Markt.

Gch la ch t«ch se ii. Rindfleisch ist ln starker
Nachfrage», lBlX> Slilek Tchlachtochl.il wurden im
Markt off. rirt, wovon 45(> nach SZeuvork gen »mm. n

Kiik- »nd Kälber waren 250 im Markt.?
Verkäufe fanden stau an <> bi» 12 ZHaler für troskenc
Kükt. 12 bi» 24 Tkaler für Springer», und 18 Vit32
Thäler für frische Kith«.

Schwein« wurden 185 V offerirt. Dertäufc
fanden stall an 5 50 bi« 5 75 da« hundert Pfand. ?-

l 25 bi« 4 00 für Srkaaf-, und 1 50 bi» 3 l>o für

Der vt, jährliche Bericht und Darst«llo»g
der Verwalter der

Gegenseitigen Feuer- Versiche-
rungs Gesellschaft

von der Sinking Spring. Berks So.. Pa.

voll rergeleg», al» eil!» richtige Darstellung dtt Am».le.
g nl>eiten der Gesellschaft bl» zun, Zilien Oc>el>«r, ;

ungefähr zwei uud ein« halbe Mllli,nIkaler »ersicherr
und Prämien zum Belauf von 5A.124 l)g ia d>«

i»it den beial llen und völligen Zinsen, «> d«r S»mn>«
von HüMt belau'en, au» welcher folgend« Bewilli-
gungen gen,acht wurden, nämlich: HISV an Daniel

P. Brobst, und Ki)A> a» E. Kistler und Selm, för
Verlust durch Feuer wäkrcnd dem Jakr, und DlSl 2t
für di- zufälligen .Köllen der Gesellschaft, so dub «in rei-
ner Fond von tili 12 in der Schatzkammer bleibt.

Die Mesellschaf, zäkll jetzt »Iber L.ktlv ?),itglied«r, «in
Eapiral bildend vrn ungesäl>r sech» und »in« kalb« M>l-

d>e kein- ander- Gesellschaft ter.lrl in dlej»?G«.ltNd te«

Aaro« Mull/««-.
Sinking Spring, Nov. 6, IS4S.

riing» ««.fellschaft von der Sinking B-rtt
So.,' Pa,," iii Rechnung mit «rsagier Gesellft>ast.

Dr.
Oetob-r M, I? 48, Belauf von

Prämi-n eollektirt auf l.llÜsZ

de.» Jahr 3,083 5)7

n.n.i, w.i>!>.»i dun
m

nung rem !jl> Ott. 1317 LA
Jnt.rche» bezahlt und rüllig 21 l 68

1.740 27

Kr. LS

St
Au»spruck filr Scl>adkn an D.

P. Rrebst 15« NN
d«. do. 11. Kistler und Sohn IXX) 00

Jahr 00
ILIO24

Bilanz im Schatze, I, 1543 0,048
WMiam Palm, Schatzmeister.

Jährliche Bersammlung und Wahl von
Beamten.

Zlnf Montag. Nov. S, I?4S. kieken die Mitglieder

Nachricht ; >vob.i die folgenden Personen als SZ-rival-
ter der Gesellschaft für kommende«! Jahr, geliön.i er-'

wäblt ivnrd.n, nämlich: Joh» Brecht, Penn ; J«bn
S. Fischer, Heidelberg ; Adam Seil-, olsal> ! Solomon
Kerl-v, Maitenlriek; George K. Haag, Ss.,. Scnter
David H. Honeustein, Maraiawn» -, John Ztrtxr,
Bern Dr. William Palm, Sinking Spring; »a-
-ro» Mull, do. ; lolm Zchwarf, Cumru -, Zehn St.

Samstag», Vlorv S, kani-n die genannten er-

Prckfident?lobn R. Dan Ried.
TecretSr und Schatzmeister?Aaren Moll.
Gemäß dem Wunsche einer Mehrkeu der Ge-

sellschaft, l .fchloffen die Vermalter die jetziaen Grenzen
der G.f.Nschast nicht zu erweitern, und -» k!nne» daker
nur selche Personen, die inn-rhatb den jexigen Grenzen»er Gesellschaft wohnen, in Aiikurst al» Mitglieder auf-
qmeninien werkn. Sie beschlossen cbeofall» di.-« lal >-

vier bestiiinnt« Verfami»l>mgen an Hüuenm'« (Schwan
öol.t) in R »ding zu haUen, nämkch: ani ersten Mon-
tag im Januar. April Zluqust und Noven kr, welch««
die Zagt de« Anfing» der Berk < Taunw Tourte« ftsd!
Plenen, die Geschäfte niil ter G.MK-ft « vorrichte
baden,4>elik»en diese Versammlunqen zu »»wchtcn. n»-
dem fi« al sichtlich für ihr« BeeMeinlichkeit bestimnU «e> »

den. »uf >v«r«rdnuiig. A«r»n Min». S«.
einkwz Errwg. Zan.N.


